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Internationale 
Milchschaf 

Tagung 
 
 

17. bis 19. Oktober 
2008 

Landesamt für 
Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft und 
Flurneuordnung

 
 

Tagungsort: 
Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät 

Humboldt Universität zu Berlin 
Invalidenstrasse 42, 10115 Berlin 
Fachveranstaltung im Hörsaal 7 



Veranstalter: 

Schafzuchtband Berlin-Brandenburg  
 Institut für Nutztierwissenschaften, Humboldt Universität zu Berlin 
 LVLF Groß Kreutz 
 In Zusammenarbeit mit 
  DGfZ 
  VDL 
 
Zweck und Nutzen: 
 

Die internationale Tagung ist ein Forum zur Diskussion von Perspektiven und Herausforderungen 
in der Züchtung, Haltung, Ernährung, Hygiene, Produktgewinnung und –verarbeitung. 
Interessierte Teilnehmer aus der Produktionspraxis, von Förderinstitutionen, der 
Fachwissenschaft, der Vermarktung und Produktverarbeitung sowie der Fachverwaltung bringen 
mit eigenen relevanten Beiträgen den Erkenntnisstand zur Milchschafnutzung auf den aktuellen 
Stand. 
Die Tagungssprache ist Deutsch. Da keine Übersetzung erfolgt, müssen alle Beiträge in 
deutscher Sprache vorliegen. 

 
Ort der Tagung: 
 

Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät der Humboldt Universität zu Berlin,  
Invalidenstrasse 42, 10115 Berlin, 
Fachveranstaltung im Hörsaal 7, 
Kaffeepausen im Thaer-Saal der Fakultät 
Mittagessen und Abendveranstaltung in der Neuen Mensa der HU 
 

Tagungsorganisatoren  
 
 Herr Jarick (Schafzuchtverband) 
 Dr. Jurkschat (LVLF Groß Kreutz) 
 Prof. Dr. Peters (LGF, Humboldt Universität) 
 
Organisationsverantwortung 
 
 Für Exkursionen  die Herren Jarick, Dr. Jurkschat 
 Für Fachtagung und Beiprogramm die Herren Prof. Dr. Peters, Dr. Jurkschat 
 
 
Tagungsprogramm: 

17.10.2008 08:30 – 13:00 Anreise und Registrierung 

  1. Sitzung im Plenum 

 13:00 Begrüßung 

Dr. Dietmar Woidke, Min ster für Ländliche 
Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz des 
Landes Brandenburg, 

i

 
Karl Lauenstein, Vorsitzender der Vereinigung 
Deutscher Landesschafzuchtverbände (VDL) 
 
 

 13:30 Einführungsreferat: 
Stand und Entwicklungen in der Milchschafhaltung in Europa 
Dr. Ferdinand Ringdorfer, Österreich 



 14:00 Wirtschaftliche Entwicklungsperspektiven   
1. Eric Verstappen, Niederlande 
2. Heiko Schmidt, Deutschland 
3. Peter Hofstette, Schweiz. 
4. Josef Hambrusch, Österreich  

 15:00 Leistungsprüfung für Milchschafe in Europa -- Methoden und 
weitere Entwicklungen  
Prof. Dr. Kurt J. Peters, Deutschland (Berlin) 

 15:30 – 16:00 Kaffeepause 

  2. Sitzung im Plenum 

 16:00 Voraussetzungen für Zuchtprogramme und wirksame  
Zuchtwertschätzverfahren für Milchschaf in Europa 
Dr. Birgit Zumbach, Norwegen  

 17:00 Erfahrungsaustausch zwischen Züchtern zur MLP und 
Zuchtprogrammen in verschiedenen Ländern 
Forderungen und Perspektiven  

Diskussionsbeiträge zu den Aspekten: 

Organisation der Zucht in den verschiedenen Ländern 
(Kosten/finanzielle Unterstützung, Wirksamkeit von 
Zuchtprogrammen) 

Moderation: Dr. Romberg, Deutschland 

 19:00 Gemütliches Beisammensein 
Buffet und Getränke im Thaer-Saal der Fakultät 

   

18.10.2008  3. Sitzung 

 9:00 Spezielle Fütterungsprobleme bei Milchschafen 
Prof. Gerhard Bellof, Deutschland (München) 

 10:00 Anforderungen der Herden- und Eutergesundheit 
Prof. Mart n Ganter, Deutschland (Hannover) i

 

 11:00 – 11:30 Kaffeepause 

  4. Sitzung im Plenum 
 11:30 Analytik von Schafmilchprodukten als Beitrag zur 

Qualitätssicherung unter Berücksichtigung ausgewählter 
Aspekte des Lebensmittelrechts  
Dirk Krowas, Deutschland (Oranienburg)

 12:00 Regionale Produktausrichtung und Vermarktungsalternativen 
– Berichte aus der Praxis 
Alfred Zaugg, Schweiz 
Friedhelm Plass, Deutschland (Ogrosen) 
Seb Schäfer, Deutschland (Marienheide) 
N.N.  

 13:30 – 14:30 Buffet im Thaer-Saal 

 Nachmittags Stadtrundfahrten oder Schiffrundfahrten 
Abend zur freien Verfügung 

   

19.10.2008 8:30 bis 15:00 Fachexkursionen 
Region Lausitz: Ökologische und konventionelle 
Milchschafhaltung in Ogrosen (Fam. Plass) und in Kackrow 
(Fam. Jarick) 

  Abreise der Teilnehmer 



 

Anmeldung 
 

Tagungsgebühr : bei Anmeldung bis spätestens 01. September 2008: 60,- € 
 bei späterer Anmeldung: 80,- € 

 Tagungsgebühr ist nach Anmeldebestätigung zu zahlen 

Bankverbindung: Kontoinhaber: Prof. Dr. K. J. Peters 
 Kto.-Nr.: 0501597202 
 BLZ: 100 800 00 
 Dresdner Bank 
 Sonderkonto Milchschaftagung 
 IBAN: DE04 1008 0000 0501 5972 02 

 
 
Anmeldungen bitte an 
    Institut für Nutztierwissenschaften, HU-Berlin 
    c/o Frau J. Lenk 
    Philippstr. 13, Haus 9 
    10115 Berlin 
 
    Tel.: 49-(0)30-2093 6362 
    Fax: 49-(0)30-2093 6370 
    E-mail: jeannette.lenk@agrar.hu-berlin.de
 
 
 
Name, Vorname ............................................................................................................ 
 
Postanschrift: PLZ   Ort  ......................  .................................................. 
 
  Straße      .......................................................................... 
 
Tel.: ............................................................................. 
 
Fax: .............................................................................. 
 
E-mail: .......................................................................... 
 
 
 
 
Ich nehme an der Internationalen Milchschaftagung vom 17. – 19. Oktober 2008 teil 

 
 
 
Ich nehme an der Exkursion teil fahre mit Bus fahre mit Privat-Pkw 
 (Kosten werden separat erhoben) 
 
 
Datum: ......................................... 
 
 
 
Unterschrift: .................................................................................. 

mailto:jeannette.lenk@agrar.hu-berlin.de
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